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Berlin 16 November Sr Maj Glattdecks Korvette
Nymphe, 9 Geschütze Kommandant Korv Kapt Sattig

isl am 23 Oktober c von Rio de Janeiro nach San Se
kstian in See gegangen Sr Maj Dampfkanonenboot
Wolf, 4 Geschütze Kommandant Kapt Lieutnt Becks

jsl am 12 d von Sheerneß nach Malta in See gegangen
Köln 17 November Der Kölnischen Zeitung wird

ms Pest von gestern gemeldet einflußreiche Detegine hätten
M Grafen Andrassy versichert die österreichische Delegation

rde voraussichtlich mit 32 gegen 27 Stimmen die Okku
Monspolitik gut heißen und einen weiteren außerordentlichen
AM bewilligen In Kreisen der Delegirten heißt es

11 II I Aaf Taaffe werde mit der Bildung eines neuen österreichischen
Mneis beauftragt werden

verkaufen Wiesbaden Ik November Se Majestät der Kaiser
dcckell j h t für heule eine Einladung des Landgrafen von Hessen

g wird zu

arz 48
Diner angenommen und wird Abenos im Hostheater

dir Aufführung der neuen Oper Die Albigenfer von
de Swert beiwohnen Der Großherzog und die

Elisabeth von Sachsen Weimar sind gestern Abend
str 33 I Weimar zurückgereist

Z Darmstadt 16 November Die jüngste Tochter des
logieW Prinzessin Marie geboren am 24 Mai 1874

ist gestorben

i t gesucht Krankhcitsbulletin von heute Der Großherzog ist
I I Äj hxute Morgen fieberfrei der örtliche Prozeß ist stellen

m Stusi ise im Rückgange Bei dem Erbgroßherzoge hat sich die
N werden Drüsenanschwellung am Halse vergrößert das Fieber ist

z minzer Die Prinzessin Irene ist fieberfrei doch ist der
amm 3 Münd im Allgemeinen dem schweren Charakter der Krank
übt finden z entsprechend und die örtlichen Erscheinungen am Halse

16 I Z ßid stark entwickelt Das Befinden der Prinzessinnen
ähiWchM Gloria und Alice ist unverändert
rechts Darmstadt 17 November Ein Extrablatt der

j Darmstädter Zeitung veröffentlicht folgendes Bulletin von
De Morgen 9 Uhr Der Großherzog ist fortdauernd
adt Mrfrei die diphtheritischen Membranen haben sich bisher

üsl theilweije abgestoßen doch schreitet die entschiedene
n Hans j Herung fort Bei dem Erbgroßherzog ist eine entschiedene

Wendung zur Besserung eingetreten
Wien 16 November Meldungen der Polit Korresp,

ds Konstantin opel von gestern Nach aus der Pforte
gelaufenen Meldungen nimmt der Ausstand in Macedonien

immer größere Dimensionen an Derselbe breitet sich bereits
ich Thessalien und Epirus aus Eine Gruppe der Ansstän
Wn befindet sich im Gebirge Malesplanina in Dfuma
kschner und Melnik eine zweite in Kosjeg Plauinakrama
ickKusteudil eine dritte konzentrirt sich in Karadeg Veretschka
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des Olymps in Verka und Elassona aus Letztere Gruppe
besteht zumeist aus Griechen die übrigen zumeist aus Bulgaren
Die politische Tendenz ist sür Viele nur ein Vorwand zum
Raub und zur Plünderung Das Seraskierat hat 23 Bataillone
regulärer Truppen und 5 Batterien zur Bekämpfung des Auf
standes aufgebracht In den letzten Tagen haben fortgesetzt
Ministerkonseils in Betreff der griechischen Frage und des defi
nitiven Friedensvertrages mit Rußland stattgesunden In Bezug
auf die griechische Frage ist man geneigt mit Griechenland in
Betreff der Grenzrektifikation bald in Unterhandlung zu treten
Bezüglich des definitiven Friedensvertrages mit Rußland wird
auf der Pforte ein Vertragsentwurf ausgearbeitet welchen man
dem russischen Botschafter Fürsten Lobanoff vorlegen will
Unter dem Vorsitze Karatheodory Paschas ist eine Kommission
eingesetzt worden zur Ausarbeitung von Reformentwürfen für alle
Provinzen der europäischen Türkei welche von dem berliner
Vertrage nicht direkt berührt werden Im Uebrigen sollen die
von Midhat Pascha in Syrien einzuführenden Reformen auch
als Ausgangspunkt der Reformen sür das ganze türkische Reich
dienen Aus Belgrad Die internationale Kommission in
Vranja dürfte die Regelung der Grenzen zwischen Serbien einer
seits und Bulgarien und der Türkei andererseits längstens in
zwei Wochen beendigt haben Die hiesige bischöfliche Synode
hat ihre Arbeiten zum Abschluß gebracht Die in Betreff der
griechischen Kirche in Bosnien und der Herzegowina angeregte
Frage wurde von der Tagesordnung abgesetzt und die Synode
von Karlowitz hierfür eventuellen Falles als die kompetente
Behörde bezeichnet
i Der Bildhauer Fernkorn ist gestorben

Pest 16 November Die heuligen Morgenblätter be
sprechen die gestrige Rede des Ministerpräsidenten Tisza im
Abgeordnetenhaus Der Pester Lloyd nennt dieselbe eine
That welche die Ueberzeugung wachrufen werde daß Oesterreich
Ungarn sich seiner wahren Interessen im Orient und seiner
Machtstellung bewußt sei Nemzeti Hirlap sieht den Schwer
punkt in der Erklärung daß nicht eine einzige Macht die zu
künftige Gestaltung des Orients in den Bereich ihrer Omnipo
tenz ziehen dürfe Ellenoer bezeichnet die Rede weniger als
Enthüllung denn als eine van bekannten Thatsachen ausgehende
mächtige Argumentation Die oppositionellen Blätter sind m
der Rede unzufrieden und erblicken in der Politik der Regierung
ein Paktiren mit der Machtausbreitung Rußlands

Kopenhagen 16 November Der Herzog von Eum
berland wurde bei seiner gestern Abend erfolgten Ankunft
vom König dem Kronprinzen und dem Prinzen Waldemar
auf dem Bahnhof empfangen und reiste alsbald mit den
selben nach dem Residenzschlosse Fredensborg weiter

Petersburg 17 November Der Kaiser wird vor
aussichtlich kurz vor dem 7 Dezember zum St Georgs
Ordensfeste hier wieder eintreffen

Die Agence Russe konstatirt den guten Erfolg
der von dem Leiter des auswärtigen Amtes Senator Giers
aus Livadia an Lord Loftus gerichteten Note und hebt her
vor daß durch diese Note die Frage der gewissenhaften Aus
führung des berliner Vertrages wieder angeregt worden sei
Durch den berliner Vertrag seien gegenseitige Zugeständnisse
festgesetzt worden Auf der einen Seite habe Rußland in
die Abtrennung Rumeliens gewilligt andererseits hätten die
Mächte die administrative Autonomie Rumeliens im Ver
trage garantirt Nur eine vollständige Ausführung des
Vertrages könne es dem Kaiser Alexander ermöglichen seine
gegen Europa eingegangenen Verpflichtungen zu erfüllen und
seine Truppen nach Rußland zurückzuziehen Das russische
Blut könne nicht umsonst geflossen sein Die Beruhigung
werde durch die Ueberzeugung herbeigeführt werden daß
Niemand ein besserer Freund des Friedens in Europa sei
als Kaiser Alexander und Niemand ein besserer Russe als er

Paris 16 November Der Temps will wissen
daß die Pforte bereits die Delegirten ernannt habe welche
mit den griechischen Delegirten über die Rektifikation der
griechisch türkischen Grenze verhandeln sollen

Versailles 16 November Deputirtenkammer Die
Wahl des Deputirten Mun kerikal wurde für ungiltig
erklärt

London 16 November Wie die Morningpost
wissen will würde die von der englischen Regierung beab
sichtigte Rektisizirung der Nordwestgrenze Indiens die per
manente Beschützung Quettahs und Djellalabads umfassen
sowie die Anstellung brittischer Residenten in Kabul Kanda
har und Herat im Gefolge haben

Der Herzog von Westminster und Graf Greh ha
ben eine Petition an Lord Beaconsfield gerichtet in welcher
sie um Einberufung des Parlaments bitten Lord Rosebery
ist zum Rektor der Universität Aberdeen gewählt worden

Konstantinopel 16 November Wie verlautet hat
Sasvet Pascha nach vorheriger Unterredung mit dem Sultan
in dem Ministerrathe auf die Nothwendigkeit hingewiesen
ein freundschaftliches Arrangement mit Griechenland herzu
stellen bevor eine Mediation der Mächte stattfände um die
Bestimm des berliner Vertrages zur Ausführung zu
bringen Die von dem Kongresse vorgeschlagenen Grenz
bestimmungen seien zwar undurchführbar da sie keine natür
lichen Grenzlinien aufstellten jedoch würde die Pforte ihrer
seits als Aequivolent ein Territorium auf der Seite von
Volo abtreten Die Vorschläge des Ministerkonseils wurden
dem Sultan unterbreitet dieselben empfehlen keine bestimmte
Grenzlinie sondern nur die Herstellung eines dem berliner
Kongresse konformen Arrangements Man glaubt daß der
Sultan den Vorschlägen der Minister seine Zustimmung er
theilen werde
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Günther vo Bliednngen
kille Erzählung aus der Reformationszeit von Fr Palmis

Fortsetzung
Geh hinauf Liesel, bat er es hängen oben unter

km Dache noch ein Paar Fuchs und Marderfelle ich
pe sie glücklich vor den Späherblicken des Vogtes ge
izen als er uns letzt wegen des schuldigen Zehnts aus
bildete Nun will ich sie hinauftragen zum Händler nach
Weitzelsrode Gibt er auch wenig nur es reicht doch wohl
i Kleinen heut eine Freude zu machen Ist doch heut

Christfest seufzte er tief und war es doch sonst
bei uns

Geh nicht Andreas, bat dagegen sein Weib zu hoch
liegt der Schnee und gar zu kühn sind die wilden Thiere
die du dir mit deinem zerbrochenen Arm noch nicht einmal
Mehren kannst Und der Händler in Weitzelsrode gibt
M wenig lieber warte bis die Wege gangbarer gewor
bn dann trägst du die Felle zum Herrn Peter nach
Münzen der ein mitleidiges Herz hat und gewiß durch
Herrn Günther von unsrer Noth weiß

Aber Andreas war von seinem Vorhaben nicht abzu
ringen er stieg selbst die kurze Leiter empor die zu dem
üimme unter dem Dache führte holte die Felle schob sie

einen Sack den er über die Schulter warf dann faßte
il mit der gesunden Linken die mächtige Holzaxt grüßte
Leib und Kinder noch einmal und trat seine Wanderung
T Es war bereits Spätnachmittag als Andreas seine
Me verließ Aber nur kurz war ja sein Weg Denn
ins Dorf Weitzelsrode stand oben aus dem Berge an dessen
U das Dorf Trebra lag Zwei Wege führten aus dem
hal zu der Höhe Der eine der Fahrweg lief sanft an

ichend in einem Hohlweg schräg den Berg hinauf aber
k Wind hatte in ihm solche Schneemassen aufgehäuft
ich an ein Durchkommen gar nicht zu denken war Der
dere Weg ein Fußpfad führte am Gesundbrunnen vor

Mr und stieg dann bei der Hübelsgrube steil in die Höhe
d war beschwerlicher als der erste aber er hatte den

il daß auf ihm stets Bahn getreten war denn auch

im Winter holten die Leute aus der ganzen Umgegend
Wasser aus dem Gesundbrunnen sür die Kranken auf
diesem Wege gelangte man in kaum einer halben Stünd
chen von Trebra nach Weitzelsrode und ihn schlug An
dreas ein

Rüstig schritt er vorwärts die frische Luft that ihm
wohl und bald stand er vor dem Hause des Händlers
Es war eine Hütte wie sie die andern geringen Leute auch
bewohnten nur die Stube in die man gleich von außen
eintrat größer wie sonst Aber unsauber waren die Wände
und Bänke die an denselben Herumliesen und widriger
Geruch von Fellen und Knochen drang dem Eintretenden
entgegen Die ganze Stube war gut gefüllt von lärmen
den und schreienden Gästen Arbeitern aus der Umgegend
die ihre Felle dem Händler gebracht und dagegen allerlei
Waaren eingetauscht hatten denn auch damit war der
Händler versehen und Neugierigen aus dem Dorfe
Weitzelsrode die gespannt den Erzählungen lauschten welche
die Fremden mitbrachten Daneben rollten auf einigen
Tischen die Würfel und Knöchel vielen schwand das wenige
Geld das sie sauer verdient in leichtsinnigem Spiele und
zwischen das Geschrei der Käufer und Verkäufer der Ge
winnenden und Verlierenden klangen die schrillen Weisen
fahrender Spielleute die die schlechte Zeit aus den Städten
aus das Land getrieben hatte und bewundernd staunten
die jungen Dorfbursche eine freche Dirne an die die Harfe
schlug und die Gaben bei den Hörenden sammelte

Als Andreas vor der Hütte angelangt war zögerte er
einen Augenblick einzutreten als er den wüsten Lärm hörte
der ihm entgegentönte Er hatte stets einen Abscheu vor
dergleichen Gelagen gehabt und sie gemieden Aber dann
dachte er wieder an seine hungernden und frierenden Kin
der daheim rasch entschlossen zog er an dem Thürriegel
und trat in die Stube hinein In dem wirren Durchein
ander das dort herrschte war es ihm leicht bis zu dem
Gitter zu kommen hinter dem der Händler vorsorglich in
mitten seiner Waaren saß Schnell war das Geschäft
geschlossen ein Fläschchen Oel eine mächtige Christstolle
Nüsse und Aepfel und buntes Band sür die Kleinen auch
einige Groschen Geld hatte der Händler für die selten

schönen Felle gegeben sorgsam hatte Andreas alles in
seinen Sack gepackt und mit kurzem Gruße die Stube ver
lassen Erleichtert athmete er auf als er ins Freie hin
austrat Unter den Gästen in der Stube hatte er manchen
erkannt der in der Umgegend für einen ungefügigen Bur
schen galt dem kein Gesetz und keine Ordnung mehr heilig
und mit dem zusammenzutreffen von jeher ihm pein
lich war weil er die rohen Scherze und Gewaltthätig
keiten nicht liebte Auch paßte die ausgelassene Fröh
lichkeit die in der Stube herrschte gar wenig zu seiner
trüben Stimmung sie that seinem Herzen wehe denn sie
erinnerte ihn an die Zeit die nun wie ein Traum hinter
ihm lag wo auch er mit den Seinen fröhlich hatte singen
und springen können und ließ ihn doppelt schwer seine
jetzige traurige Lage fühlen Darum eilte er aus dem
Bereiche der Fröhlichen zu kommen in die stille winterliche
Landschaft hinein deren Schweigen ihm wohlthat

Er hatte in seine Gedanken versunken nicht bemerkt
wie gleich nach ihm ein anderer die Hütte des Händlers
verlassen hatte der ihm nun in einiger Entfernung folgte
Der Schnee dämpfte seine Schritte und die dicken dicht
stehenden Baumstämme gaben ihm leicht Deckung wenn er
von Andreas nicht bemerkt sein wollte Aber dieser achtete
auf nichts um sich her So war er bis zur Kapelle am
Gesundbrunnen gekommen und beschloß bei sich selbst einen
Augenblick in die immer offen stehende einzutreten und auf
der Bank im Vorraum ein wenig auszuruhen denn noch
immer waren ihm die Kräfte nicht wiedergekommen die
er durch den schweren Unfall und das lange Krankenlager
verloren hatte Draußen war es noch ziemlich hell aber
hier zwischen den dicken Mauern die nur von niederen
Fenstern durchbrochen waren durch die selbst am Tage
wegen der davorstehenden Bäume nur schwaches Licht sich
mühsam Bahn brach herrschte schon Dämmerung die die
Gegenstände in der Kapelle nur in unbestimmten Umrissen
erscheinen ließ Ein furchtsam Gemüth hätte den Ort um
diese Tageszeit gewiß gemieden Andreas dagegen trat
ruhig ein betete still sein Ave Maria und setzte sich dann
zum Ausruhen auf die Bank nieder Aber ein jäher
Schreck durchfuhr ihn doch als plötzlich eine Hand sich auf



Konstantinopel 16 November Der der Finanz
kommission von Kheredin Pascha unterbreitete Entwurf für
die Unifikation der türkischen Staatsschulden hält die Her
stellung eines Gleichgcwichts ohne Rücknahme der Kaimes
und ohne Zahlung der schwebenden Schuld für unmöglich
Es sei nothwendig eine von England mit Rücksicht auf die
Ueberschüsse der Einnahmen in Eypern und Syrien und den
egyptischen Tribut garantirte 4prozentige Anleihe im Be
trage von 23 Mill Pfd aufzunehmen Die auf diese
Weise unter der Kontrole Englands aufgebrachte Anleihe
solle zur Amortistrung der beiden früheren Anleihen und
zur Einziehung der Kaimes verwendet werden Wenn dies
geschehen wäre würde sich noch ein disponibler Ueberschuß

von 1 Million ergeben Die gegenwärtigen Einnahmen des
türkischen Reiches betrügen 12 Millionen Die Pforte
würde alsdann die Zahlung von pCt auf alle Schulden
vorbereiten können und eine successive Erhöhung auf 1 und
2 pCt eintreten lassen können im Verhältniß zu der Er
höhung ihrer Einnahmen die sich auf 20 Millionen bringen
lassen würden

Rom 16 November Der Tiber ist in fortwährendem
Steigen begriffen die Überschwemmung verursacht bedeuten
den Schaden insbesondere auf dem Lande wo weite Strecken
unter Wasser stehen Einige Leichen sind ans Land geschwemmt
worden Ueberall werden Comites zur Unterstützung der
von der Überschwemmung Betroffenen gebildet

Rom 17 November Trotz des Regens in der Nacht
ist der Tiber bedeutend gefallen und scheint eine weitere
Gefahr beseitigt zu sein

Neapel 17 November Orginal Telegramm
Das Kömgspaar ist Nachmittags halb 3 Uhr eingetroffen
und enthusiastisch empfangen worden Beim Passiren der
Straße Carbonara stürzte sich ein Individuum mit einem
Dolchmesser auf den König und brachte demselben eine Haut
wunde am linken Arme bei dem Ministerpräsidenten Kairoly
eine leichte Wunde am linken Oberschenkel Der König
führte einen Säbelhieb auf den Kops des Mörders Kairolh
ergriff denselben bei den Haaren Ein Kürassierkapitain
verwundete den Mörder ebenfalls und übergab ihn den
Wachen Die Königin und der Prinz von Neapel die mit
dem König in demielben Wagen faßen zeigten große Ruhe
und Fassung Die Bevölkerung begleitete den König bis
zum Palast unter unaufhörlichen Jubelrufen Der Mörder
heißt Johann Pafsamante er erklärte er gehöre keiner
Verbindung an wolle aber keine Könige

Washington 16 November Schatzsekretär Sher
man macht die Einberufung weiterer 5 Millionen er
Bonds vom Jahre 1865 bekannt

Berlin 17 November
Daß es der feste Wille Sr Majestät ist diesen

Winter in Berlin wieder die Regierung zu übernehmen
wird der Kreuzztg entgegen den hier vielfach verbreiteten
Gerüchten daß der Kaiser den kommenden Winter nicht in
Berlin zubringen werde ans s Neue bestätigt In welchem
Umfange die Uebernahme der Regierung erfolgen wird das
wird allerdings erst von den Umständen abhängen Der
Kaiser schreibt seit längerer Zeit schon Briefe von vier bis
sechs Seiten Antworten auf Adressen in Koncept und zwar
ohne jede Mühe mit so sicheren Schriftzügen wie früher
Von Interesse möchte es sein zu erfahren daß die ersten
Schriftzüge welche des Kaisers Hand wieder schrieb die
Widmung auf der Briefmappe waren welche Se Majestät
dem Hofmarschall Grafen Perponcher zu dessen Geburtstage
am 11 August verehrte

Die ersten Fraktionssitzungen in beiden Häusern
des Landtages werden bereits Montag Abend stattfinden
es wird sich indessen dabei nur um die erste Begrüßung

seine Schulter legte und eine tiefe Männerstimme ihn
grüßte Gelobt sei Jesus Christus kaum daß Andreas
das in Ewigkeit Amen hinzufügen konnte Als er auf
sah stand vor ihm eine dunkle Gestalt die Züge des Ge
sichts konnte er in der Dämmerung nicht erkennen doch gab
ihm alsbald seine Fassung wieder daß der Unbekannte ihn
in gewinnendem Tone fragte was ihn noch so spät des
Weges daherführe Ein Wort gab das andere bald fühlte
sich Andreas angezogen von der Theilnahme die der
Fremde seiner Person schenkte und ehe wenige Minuten
vergangen waren hatte er ihm treuherzig die ganze Ge
schichte von seinen Leiden und Sorgen erzählt

Und was gedenkt Ihr nun zu beginnen versetzte
der Fremde als Andreas geendet Ich wüßte wohl einen
Weg für Euch aus den Sorgen und Thränen heraus
zukommen Er hielt einen Augenblick inne wie um
Andreas Zeit zur Frage zu geben da jener stumm blieb
fuhr er alsbald fort Geh hin nach Bliedungen zum Abt
werft euch reuig ihm zu Füßen bittet ihn daß er Euch
helfe und unterstütze ist er doch ein Diener des Herrn
der gewiß nach den Worten seines Meisters thut die Bit
tenden hört die Nackten kleidet die Hungrigen speist und
weit im Lande erzählen sich von ihm die Leute Langsam
mit Nachdruck jedes Wort betonend hatte der Fremde ge
sprochen aber eine andere war die Wirkung seiner Worte
auf Andreas gewesen als er vielleicht beabsichtigt

Wie ein Wüthender war der Holzhauer schon während
der Rede in die Höhe gesprungen seine gesunde Linke hatte
die Axt gefaßt so stand er an allen Gliedern zitternd vor
dem Unbekannten Lieber will ich im Elende mit den
Meinen vergehen rang es sich zwischen seinen knirschenden
Zähnen hervor ehe ich als Hilfeflehender dem verruchten
Priester nahe der die Schuld an all meinem Leid trägt
Und sollte ich hinsterben müssen ohne Absolution und Segen
der Kirche begraben werden wie ein räudiger Hund tausend
Jahre im Fegefeuer schmachten ich will alles dulden ehe ich
Gnade suche bei jenem Herr Ihr kennt jenen Manu
nicht und falsch seid Ihr über ihn berichtet sonst hättet
Ihr solchen Rath mir nicht gegeben Könnt ich

handeln und um Besprechungen über Konstituirung der
Fraktionen Mit der Präsidentenwahl wird man sich schwer
lich lange aufhalten wollen Die Wiederwahl der früheren
Präsidien wird weder im Herrenhause noch im Abgeordneten
hause Schwierigkeiten begegnen Früher als sonst nach der
Eröffnung nämlich schon am Mittwoch oder Donnerstag
erwartet man die Einbringung von Regierungsvorlagen nach
derselben muß dann eine kleine Pause bis zur Lesung des
Budgets eintreten in welcher sich die Landtagsmitglieder
mit der Aufstellung des Etats vertraut machen müssen
Die Frage nach der geschäftlichen Behandlung des
Budgets wird nach wie vor als ein Gegenstand angesehen
welcher zu eingehenden Erörterungen führen wird

Einer offiziösen Meldung zufolge ist die Vorunter
suchung über die Katastrophe des Großen Kurfürsten nun
mehr so weit gediehen daß demnächst die Zusammensetzung
des Kriegsgerichts erfolgen und das abschließende Urtheil
desselben noch im Laufe dieses Jahres erwartet werden kann
Die Nat lib Korr bemerkt dazu Aus den mannich
fachsten Gründen kann man nur dringend wünschen daß
diese Angaben sich bewahrheiten Die Anklagen welche ge
gen den Chef der Admiralität v Stosch und dessen System
erhoben werden nehmen unseres Erachtens nachgrade einen
bedenklichen Umfang an bedenklich weil sie in weiten Krei
sen Anschauungen befestigen für welche bis jetzt nicht ge
nügend zuverlässige Anhaltspunkte geboten sind Wir glau
ben nicht daß das was bisher über die Differenzen zwischen
Herrn v Stosch und dem Admiral Werner veröffentlicht
worden ist hinreiche um die öffentliche Meinung zu einem
Urtheile über die beiderseitigen Systeme in Stand zu setzen
Es solches Urtheil wird sich vielmehr erst bilden lassen
wenn die Ergebnisse der Untersuchung über jene Katastrophe
im vollen Umfange an die Oeffentlichkeit treten Bis dahin
wird man am besten thun sich ganz unparteiisch zu ver
halten

Dem Vernehmen nach ist die Absicht eine obliga
torische Leichenschau für das deutsche Reich einzuführen aus
bisher unbekannt gebliebenen Gründen aufgegeben worden
Dagegen sollen in den maßgebenden Kreisen Erwägungen
darüber schweben ob ein solches Institut wenigstens für den
Umfang der preußischen Monarchie ins Leben zu rufen sei

Nachdem bereits vor längerer Zeit im wiener
Baterland und danach in anderen Blättern der Text des

Schreibens veröffentlicht war mit welchem der Herzog von
Eumberland das Ableben seines Vaters des Königs Georg
notificirt kaun die Nordd Allg Ztg jetzt das Schreiben
mittheilen welches der Herzog aus dem bezeichneten Anlaß
seiner Zeit an unseren Kaiser gerichtet hat Dasselbe lautet

Durchlauchtigster Großmächtigster Fürst
Freundlich lieber Bruder und Letter

Mit tiefbetrübtem Herzen erfülle ich die traurige Pflicht Euer
Majestät die Anzeige zu machen daß es Gott in seinem nnerforfch
lichen Rathschlusse gefallen meinen vielgeliebten Vater Se Majestät
Georg V König von Hannover königlichen Prinzen von Großbri
tannien und Irland Herzog von Eumberland Herzog zu Braun
schweig und Lüneburg se zu Paris am 12 Juni d I nach längeren
Leiden aus dem Leben abzurufen In Folge dieses mich und mein
Haus tief erschütternden Todesfalles sind alle Rechte Prärogative und
Titel welche dem Könige meinem Vater überhaupt und insbesondere
in Beziehung auf das Königreich Hannover zustanden kraft der in
meinem Hause bestehenden Erbfolgeordnung auf mich übergegangen
Alle diese Rechte Prärogative und Titel halte ich voll und ganz aus
recht Da jedoch der Ausübung derselben in Beziehung auf das
Königreich Hannover thatsächliche für mich selbstverständlich nicht
rechtsverbindliche Hindernisse entgegenstehen so habe ich beschlossen
für die Dauer dieser Hindernisse den Titel Herzog von Eumberland
Herzog zu Brannschweig und Lüneburg mit dem Prädikate könig
liche Hoheit zu führen Indem ich auch hiervon Mittheilung mache
wird es einer besonderen Erwähnung nicht bedürfen daß meine und
meines in voller Selbstständigkeit verharrenden Hauses Gesammtrechte
durch den zeitweiligen Nichtgebrauch der dieselben bezeichnenden Titel
und Würden in keinerlei Weise aufgehoben oder eingeschränkt werden
können Gmnnden im Juli 1378 Ich verbleibe Eurer Majestät

Andreas schwieg plötzlich der Gedanke Weib und Kind
und sich selbst vielleicht durch vorschnelle Rede zu verderben
war ihm durch den Kops geschossen Zu viel schon hatte er
gesprochen genug um ihn rettungslos dem Gerichte seiner
Dränger preis zu geben Mißtrauisch blickte er den Frem
den an wenn nun jener ein Spion wäre eigens von seinen
Feinden bestellt seine Gesinnung zu erforschen und ihm eine
Falle zu stellen Verzeiht Herr, endete er darum schnell
heißer rinnt dem Unglücklichen das Blut durch den Kopf

zu lange habe ich hier schon geweilt auch Euch vielleicht
nutzlos aufgehalten ich muß heim wo Weib und Kind mei
ner warten Lebt wohl damit wollte Andreas neben dem
Fremden vorbei zur Thür hinaus Aber dieser vertrat ihm
den Weg Nun er dicht vor ihm stand erkannte der Holz
hauer einen gewaltigen Mann mit vollem Bart dessen Augen
in der Dunkelheit leuchteten

Halt Thor, rief er dem Andreas zu nicht leicht
möchte das Schicksal die Hand zum Glücke so bieten wie
heut Ihr seid mir auch nicht unbekannt Andreas und
unbekannt sind mir auch nicht Eure Schicksale Zu rechter
Zeit schickt mich der Gott der ins Verborgene sieht Euer
Unglück zu wenden Nur einmal wollte ich Euch und Euern
Sinn prüfen ehe ich meine Hand zur Rettung Euch bot
Schlagt ein Andreas Solche Männer wie Ihr uner
schrocken und fest wie Eisen braucht unsere Zeit die müde
ist das Joch der Priester und Herren demüthig zu tragen
Goldene Zukunft verheiße ich Euch so Ihr einer der unsern
werdet Kein Priester soll Euch mehr mit Hunden von der
Thür Hetzen kein Vogt mehr Euch und die Euern mißhan
deln kein wollüstiger Reicher Eures Weibes begehren Frei
sollt Ihr sein ein Herr so gut wie die Großen es ist der
Wille Gottes den auszuführen aus Erden er uns mich be
rufen Denn frei und gemein sind von ihm alle Dinge
geschaffen und gleiches Wasser hat uns alle in der Taufe
besprengt Auch stehet ausdrücklich in seinem Worte ge
schrieben es ist aller zumal ein Herr reich über alle die
ihn anrufen

Verwirrt stand Andreas vor dem Fremden der so ge
wallig und feierlich gesprochen hatte wie ein Priester Aber
gerade das Unerwartete des Antrags wie die Größe der

freundwilliger Bruder und Vetter gez Ernst August An des
Königs von Preußen Majestät

Eines weitern Kommentars bedarf diese sonderbare an
den König v Preußen gerichtete Auslassung des Herzogs
von Eumberland in der That nicht

Paris 16 November Berl T Die Patrie
veröffentlicht eine Depesche aus Tunis welche meidet daß
in Folge von Streitigkeiten zwischen dem französischen Gene
ralkonsul und einem Minister des Beys der Bey von Tunis
sich wieder Italien nähern werde und die Absicht habe eine
Zusammenkunft mit König Humbert in Palermo abzuhalten

London 16 November Berl T Das von Wien
aus inspirirte Eastern Budget meldet über Schuwalosss
Mission Jeder Versuch Schuwalosfs eine antienglische Po
litik herbeizuführen würde in Wien auf das Ungünstigste
aufgenommen werden da die austro englischen Beziehungen
jüngstens die intimsten geworden sind auch die austro
deutschen Beziehungen blieben ungestört trotz der scharfen
Polemik zwischen berliner und pester Blättern Ein ausiro
türkisches Arrangement erklärt Eastern Budget für wahr
scheinlich wenn die Pforte unwiderlegbare Beweise aufrich
tiger Entschlüsse liefere ihrer bisherigen Wankelpolitik zu
entsagen

Rom 16 November Berl T Die Wassersnoth
nimmt bedenkliche Dimensionen an Der Tiber ist während
der verflossenen Nacht unerwartet angeschwollen der Korso
ist überschwemmt von der Piazza del Popolo bis zur Via
Frattina Alle Geschäfte sind geschlossen Holzbrücken wer
den bereit gehalten Auf dem Ghetto ist der Anblick er
schütternd Weiber und Kinder sieht man in banger Erwar
tung an allen Fenstern Kähne mit Lebensmitteln die
militärisch besetzt sind füllen sich mit Hunderten von Körben
welche an Stricken aus deu Fenstern herabgelassen werden
Hausthüren sind bereits überflüssig Leitern nur mit Lebens
gefahr passirbar Die berühmte Artischockenkneipe im Juden
viertel allen Deutschen bekannt ist mannshoch überfluthet
Aus der Via Fiumara ist Alles geflüchtet da die Häuser
dort mit dem Einsturz drohen Die Tiberinsel Quattro
Eapi ist nur noch mittels der Brücke gleichen Namens
passirbar In der Bartholomäuskirche steht das Wasser
mannshoch Der Anblick des Flusses ist schreckenerregend
An der Ponte Sisto sind alle Dammarbeiten behufs der
Tiber Regulirung spurlos verschwunden Die am Ufer lie
genden Gärten sind überfluthet Das Theater Politeana
zu Trastevere steht ebenfalls unter Wasser Die Verbin
dung von Trastevere durch Longara nach dem Vatikan ist
selbst für Zweispänner unmöglich denn das Wasser über
steigt bereits die Räder der passireuden Wagen Auf dem
Petersplatz kampiren Piouire mit Rettungskähnen Die
ganze Nacht über waren auf der obersten Kuppelspitze der
Peterskirche Leuchtfeuer angezündet um die Umgegend Roms
zu erhellen Im Innern der Engelsburg sind alle Höfe
überschwemmt Das Geländer des Tibers beim Platz vor
der Engelsburg ist bereits vom Wasser bedeckt Von der
Engelsbrücke bis zum Petersplatz ist die halbe Straße eine
Wasserfläche Der Fluß ist nur mit Lebensgefahr passirbar
Im Theater Apollo bei der Engelsbrücke hat die Fluth
sogar die Bühue erreicht Von der Plattform Pincio bietet
sich ein entsetzlicher Anblick Wasser soweit das Auge reicht
Auf Rettungskähnen flüchten sich die Menschen aus zahllosen
isolirteu Häusern die auf großen Wiesen zwischen der Ponte
Molle und der Ports Angelica versprengt stehen In der
Via Flaminia vor der Porta del Polpolo ist jeder Verkehr
eingestellt Das Wetter ist unbeständig der Fluß steigt
fortwährend Die höher gelegenen Stadttheile können glück
licherweise vom Wasser nicht erreicht werden Die Piazza
Navona bildet einen großen See der neue Palast an der
Ponte Sisto droht einzustürzen Ganz Rom ist auf den

Versprechungen die der Redner machte stimmte den Mann
mißtrauischer denn zuvor

Vergebt Herr, begann er drum vorsichtig ausbie
gend dem ungelehrten Manne wenn er Euch sagt daß
Eure Rede ihm dunkel ist Eine Krähe vermag doch nimmer
ein Falk zu werden und ein armer Holzhauer nimmer ein
großer reicher Herr oder er müßte ein Sonntagskind sein
denen gegeben sein soll in die Tiefen zu sehen wo die
Wünschelruthe wächst die zu Golde macht was man damit
berührt

Und wenn ich nun diese Wünschelruthe Euch schaffen
könnte, versetzte scheinbar gelassen der Fremde aber lauernd
ruhte sem Blick auf dem Manne und wenn ich Euch nun
beweisen könnte daß ich Euch reich machen kann würdet
Ihr dann glauben Verlegen wiegte Andreas seinen Kopf
hin und her Schaut her, fuhr der Fremde eifriger fort
faßte in die Ledertasche die ihm am Gurte hing und zeigte
eine Hand voll funkelnder Goldmünzen daß Andreas er
schreckt zurückfuhr weil er so viel Geld in seinem Lehen
noch nie bei einander gesehen hatte nicht leere Prahlerei
ist es was ich zu Euch geredet wer mir folgt erhält
was ich ihm versprochen Doch Euch setzte er verächtlich
hinzu und steckte die Münzen wieder ein scheint das
Leben in Eurer elenden Hütte scheinen die Stockschläge deS
Vogtes und die lüsternen Anträge die man Euerm Weibe
macht besser zu gefallen als selbst den Herrn spielen zu
können Wie Ihr wollt guter Freund doch besinnt
Euch wohl zum zweiten Male möchte ich schwerlich Euern
Weg kreuzen

tFortschun folgt

Todesfälle
Georg Hiltl der königl Hofschauspieler und

talentvolle Schriftsteller ist ach vierzehntägigem Kranken
lager im Alter von 52 Jahren gestorben In voller Rü
stigkeit voll ungebrochener Schaffensfreude und Thatkraft
wurde er ganz plötzlich vor zwei Wochen auf ein Kranken
lager geworfen von dem er nicht wieder erstehen sollte



n Hunderte von Karren tranZportiren Brückenmaterial
I Süd Möbel Polizei Karabineri und Soldaten verhalten
ß musterhaft Die Pegelhöhe beträgt augenblicklich 15,60

Siehe Depeschen

Haupt Gewinne
5 Klasse 94 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 16 November 1878

1 Gewinn g 30,000 aus Nr 82108
s Gewinne s 5000 auf Nr 35800 44465 67135
2K Gewinne a 3000 auf Zir 523 3034 3441

M 12545 14936 17720 26221 27127 44616 46102
W8 59721 66923 67276 68516 70916 75216 78497
MI 82248 91215 93969 96059 96896 99851

45 Gewinne ä 1000 auf Nr 558 3775 7044
W2 10484 12318 15114 19552 19698 23686 26033
IS 31376 32057 33323 34274 37612 40518 43019

MSI 44150 45288 47698 48205 48435 50S66 54371
MI 57064 57547 60382 61716 65467 67922 68505

7 70845 72230 77166 80158 80984 89558 92998
S4 96708
5Z Gewinne Z 500 auf Nr 41 3588 3755 4213

M 7506 11459 15427 16576 16759 17676 20156
U72 20625 21525 24117 27206 28578 29139 30914
WZ 43221 43785 46649 46941 47051 49266 51505
M6 57013 61620 62636 63630 66321 68402 73614

75873 78175 80942 81330 83822 83841 87496
IM 92125 93249 94126 96623 96915 98510 98736
W7

100 Gewinne ä 200 auf Nr 364 1019 1467
W 3327 4969 7380 7655 7936 8047 8838 9745
MV 10761 10812 13313 14330 15448 17247 17981
Mk 20508 21327 21925 22421 23245 23429 23652
Mg 24490 26770 28690 28840 28865 29330 29341

Z 30266 33639 34275 35895 36316 38324 38744
l 39415 41202 41429 42285 42937 47030 47707

j M 49436 49868 51608 51823 52304 53845 55188
Mg 58261 58816 60140 60713 60999 61124 62314
M4 62865 63627 64877 64891 65792 69258 70356
M45 73096 76771 77302 77748 79704 79782 82886

85338 86386 91187 92642 93676 94019 94669
Z 96076 96471 96640 98750 99068 99723 99988

Aus der Provinz
Dem Forstmeister Schimmelsennig zu Han

i ist die durch die Pensionirung des Forstmeisters
überq erledigte Forstmeisterstelle zu Magdeburg Magde

übertragen worden

Aus dem Regierungsbezirk Merseburg
lt November Die königliche Regierung zu Merseburg
Winit größeren Städten des Bezirks der Erhöhung der

lgehälter wegen noch immer in Verhandlung Die
Ader königlichen Regierung zu Merseburg sämmtlichen
jchrenzbezirken zur Beantwortung vorgelegte Frage Ob

Errichtung einer pädagogischen Centralbibliothek inner
es Bezirks zu empfehlen und ausführbar sei und auf
je Weise ist fast von allen im Laufe des Sommers
Herbstes abgehaltenen Generalversammlungen der Schul

Mlioren und Lehrer im verneinenden Sinne beantwortet
mden

In Querfurt wurde der bisherige Bürgermei
l n Krüger in einer am Dienstag abgehaltenen Stadt
Mdnetensitzung auf eine neue Amtsdauer von 12 Jahren
jilchlt

Sachsen und Thüringen
Am 11 d M ist nunmehr der Staatsvertrag über

von zwei gemeinschaftlichen Schwurgerichtsbezirken
A Kommissarien der thüringischen Regierungen in Halle

worden Es wird ein östlicher und ein west
Bezirk gebildet der erstere mit dem Sitz des Schwur

m Gera umfaßt die Landgerichtsbezirke Gera
Altenburg Weimar und Rudolstadt der letztere

dem Sitz in Meiningen umfaßt die Landgerichts
ke Meiningen Koburg Eisenach und Gotha

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat den bisherigen außer

Mlichen Professor Dr Gustav Lastig in l er juristischen
Mät der hiesigen Universität zum ordentlichen Professor

derselben Fakultät ernannt
Personalverändernngen im Bezirke des königlichen

Mergamtes zu Halle a/S seit dem 1 Oktober 1878
Ernannt Oberbergamtssekretär Nehmiz zu Halle
Rendanten der Oberbergamtskasse daselbst
Befördert Büreauassistent Weidler zu Schöne
M Sekretär ebendaselbst

Angestellt Civilanwärter Lange in Halle als
lmmssistent bei dem Salzamte zu Schönebeck

Der Hallesche Sängerbund hielt gestern Abend
r ö LsIIs vue seine letzte diesjährige BierteljahrS

Zchnimlung ab sämmtliche zum Bunde gehörigen 6 Ver
der Gesangverein Myrthe war als Gast anwesend

ieler und
Kranken

der Rü
Thatkraft
Kranken

llte

waren recht gut vertreten und es wurden in Folge
dessen die Chorlicder sowohl als auch die Solo Vorträge
der Einzel Bereine im Großen und Ganzen sehr befriedi
gend ausgeführt Nach Beendigung des Programms refe
rirte der Vorsitzende des Bundes Herr A Bleeser daß
der Bund sich heute zum 116 Male versammelt habe und
am 2 Februar nächsten Jahres das 17 Jahr seines Beste
hens vollende Auf sein bisheriges Wirken könne der Bund
mit großer Befriedigung zurückblicken da während dieser Zeit
durch Concerte ein Beitrag von 4650 durch Beiträge
1733,75 also zusammen 6383,75 aufgebracht wor
den seien welche Summe zu verschiedenen wohlthätigen
Zwecken verwendet sei Seit dem letzten Concert zum
Besten des Siegesbrunnen Denkmalfonds habe der Verein
jedoch leider nicht wieder diesem Wohlthätigkeitsprinzip ge
huldigt es würde deshalb in der nächsten Zeit eine Depu
tirten Versammlung stattfinden um Weiteres in dieser Ange
legenheit zu beschließen Wir werden nicht verfehlen unseren
Lesern seiner Zeit Bestimmtes darüber mitzutheilen

Das provisorische Comits zur Erbauung eines
Theaters hat sich in seiner letzten Versammlung dahin

lüssig gemacht mit den städtischen Behörden in neue Ver
handlungen zu treten Wie schon erwähnt beläuft sich das
gezeichnete Aktienkapital auf nur clwa 150 000 welcher
geringe Betrag anderweitige Maßnahmen nöthig macht
falls das ganze Projekt nicht fallen gelassen werden soll

Der 23 Thüringer Bezirksverein deut
scher Ingenieure dessen Vorstand in Halle domizilirt
zählt gegenwärtig 114 Mitglieder von denen 59 in Halle
ihren Wohnsitz haben

Dem Vernehmen nach beschäftigen sich gegenwärtig
di e hiesigen Fleischcrmeister angelegentlich mit der Vieh
hoss und Schlachtehaussrage Einer besonderen Be
rücksichtigung scheint sich außer dem schon früher angeführten

Projekt durch einige hiesige wohlhabende Schlächtermeister
d e Anlage ausführen zu lasstn auch das einer Aktiengesell
schaft zu erfreuen Hoffentlich werden in nicht allzu langer
Frist oen städtischen Behörden definitive Vorlagen gemacht
werden können In der gestrigen Versammlung haben zwei
Drittel der Anwesenden bereits 90000 gezeichnet Herr
Justizrath Herzfeld wohnte als Notar der Versamm
lung bei

Civilstand Meldung vom 16 November
Eheschließungen Der Modist H Schaaf Markt 23

und E Köhler Trödel 13 Der Schuhmacher C Reiffen
steiu und M Heine Marktplatz 23 Der Tapezierer
G Müller Berlin und A Müller Moritzkirchhof 10
Der Handarbeiter F Rennecke Ackerstr 3s und S Banse
kl Ulnchstr 4 Der Handarbeiter A Schiecke gr Sand
berg 3 und L Sasse Saalberg 2 Der Bauunternehmer
O Graul Merseburg und B Sommer Merseburgerstr 25

Der Böttcher L Kuckelt und Th Eschke kl Ritter
gasse 1 Der Handarbeiter W Meinhardt Sagisdorf
und W Ermisch gr Steinstr 13

Geboren Dem Böttchermstr F Tornow eine T
Brunnenplatz 8 Dem Prof Dr Th Ackermann ein
S Barfüßerstr 14 Dem Handarbeiter C Bartlitz
eine T Mühlgasse 2 Dem Schuhmachermstr G Ban
delmann Zwillingstöchter a d Moritzkirche 5 Dem
Fabrikarbeiter R Hörenz ein S hinterm Harz 5

Dem Droschkenbesitzer F Ackermann eine T Acker
straße 6 Dem Dienstmanu C Voigt ein S gr Brau
hausgasse 19 Eine uuehel Tochter Neustadt 6
Eine imehel Tochter kl Sandberg 5 Ein unehel
Sohn gr Rittergasse 13

Gestorben Des Feilenhauer C Hetze genannt Ohme
Ehefrau Marie geb Doberitz 23 I 2 M 14 T Bauch
fellentzündung Steg 15 Des Handarbeiter A Albrecht
S Rudolph 7 M 22 T Herzparaltzse gr Wallstr 29

Datum
Ta Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R amn

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

17 Nvbr

18 Nvbr

2Nm
10 Ab

7M

332,8
333,4

334,8

5,28

1,28

0,32

6,6
1,6

0 4

2,47

2,02

1,76

330 33
131,38

333,04

77 9
90,6

89,3

L 0

8

Litterarisches
Von dem kürzlich begonnenen neuen Jahrgang von

Hallberger s Jllustrirte Welt liegen uns die Hefte 3
und 4 vor und beweisen daß es doch möglich ist für einen
auffallend billigen Preis Ausgezeichnetes zu bieten An
Bilderschmuck sowohl die Erscheinungen des Tages Pariser
Ausstellung die Okkupation Bosniens u s w betreffend wie
auch durch Illustrationen von Land und Volk aus fernen Welten

Genrebildern Thierleben darf sich dieß Journal den besten
deutschen illustrirten Zeitschriften zur Seite stellen Durch den
Text steht jedoch die Jllustrirte Welt einzig in ihrer Art da
Jedes Heft bringt eine Novelle ganz die Fortsetzung eines
spannenden großen Romans und einer großen Erzählung serner
bildende belehrende Artikel Reisebilder humoristische Skizzen
Dann in der Rubrik Aus Natur und Leben kürzer gefaßte
Berichte von Allem was Wissenschaft Erfahrung und das
Leben in seiner bunten Mannigfaltigkeit hervorbringt dann hat

die Jugend eine besondere Abtheilung wo sie Anleitung zu der
Jahreszeit gemäßen Spielen und heiteren Beschäftigungen findet
Die Rubrik Aus allen Gebieten berichtet über Erfindungen
macht aufmerksam auf gewerbliche technische Neuerungen aus
Neues und Praktisches für die Land und Hauswirthschaft Küche
und Keller Lotterieziehungen Bilderräthsel Rösselsprung
Schach Anfragen und Beantwortungen fehlen nicht Der

Medizinischen Korrespondenz ist besondere Sorgfalt durch die
Rathschläge eines bedeutenden Arztes gewidmet Der Umschlag
endlich bringt eine Tageschronik welche im Ausgaug aus vielen
Zeitungen das Interessanteste und Wissenswürdigste der Woche
gesammelt hat Und jetzt wird uns der Leser beistimmen
daß dieß Journal zu den werthvollsten und billigsten Familien
Zeitschriften gehört welche unsere Zeit bietet

Jllustrirte Frauen Zeitung Preis vierteljährlich
2 H 50 H Die neueste Nummer 39 enthält in ihrem
Modenblatte Haus und Gesellschasts Anzüge Shawls Fichüs
gehäkelte und gestrickte Manchetten Kleiderärmel Untertaillen
Unterröcke Anzüge Haarfrisuren und Hüte für junge Mädchen
und Kinder auch für letztere Untertaillen Eorsets Leibbinden
und Gamaschen Fensterdecke Mosaik Arbeit mit Stickerei
LampenteLer Decken in Häkelarbeit und Kreuzstichstickerei
Wäschebeutel Arbeitskorb verschiedene Bunt und Kreuzstich
stickereien gehäkelte und gestrickte Grundmuster Spitzen und
Einsätze Tülldurchzug Spitzenstiche c c mit 61 Abbildungen
Die gleichzeitig ausgegebene Unterhaltungs Nummer enthält Mal
Occhio Novelle von Alexander von Roberts Schluß Ein
Bärenführer Von Hermann Masius Aus den Seebädern
der Atlantic Von Ernst von Hesse Wartegg II Die Insel
Wight Der bairische St Annen Orden des Damenstifts
zu München Von Max Gritzner Verschiedenes Wirth
schaftliches Mittagsessen sür November Briefmappe
Frauen Gedenktage Dazu folgende Illustrationen Spruchbild
Von Emil Doepler Bettlerfamilie auf den Kanälen in
Venedig Von A Rotta Ein Bärenführer Von Paul
Meyerheim Der bairische St Annen Orden des Damenstifts
zu München Der Umschlag ist mit dem Portrait der Groß
herzogin Luise von Baden geschmückt

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter

Gerichtssaal
Nimmt ein Exekutivbeamter auf Grund eines von

der das Zwangsverfahren leitenden Behörde mündlich ertheilten
Auftrages die Pfändung bei einem Schuldner vor so ist nach
einem Erkenntniß des Obertribunals vom 17 Oktober 1878
der vom Schuldner entgegengesetzte Widerstand gegen die
Pfändung nicht strafbar

Vermischtes
Große Heiterkeit rief dieser Tage wie die Franks Z

erzählt ein Zwischenfall in der badischen zweiten Kammer
hervor Man debattirte über die Amtstracht der Richter als
welche der bisher übliche Frack in Geltung bleiben soll Ein
dem Richteramt angehöriges Kammermitglied rief im Laufe der
Debatte mit antikem Heroismus Ich bin bereit meinen Frack
aus dem Altar des Vaterlandes zu opfern worauf ein
gleichfalls das Forum besuchender Kollege zum großen Gaudium
des Hauses ganz trocken bemerkte Er wird auch danach sein

Uebersicht der Witterung am 16 Nov 8 u Morg
Barometer in Centraleuropa gestiegen im Norden und

Westen gefallen das Minimum hat sich wenig westwärts
verschoben und bedingt jetzt starke bis stürmische südliche
Winde mit regnerischer Witterung in Norwest Deutschland
und Dänemark und fortdauernd nördliche Winde mit un
beständigem Wetter auf den brittifchen Inseln und dem
Kanal In Ostdeutschland herrschen hingegen schwache
Südostwinde mit heiterem erheblich kühlem Wetter in
Oberbayern und am Bodensee ist bei heiterem Himmel die
Temperatur beträchtlich unter die normale gefallen

luxt ter Üiskudalliiüiix llallv
KültiA vom 15 Oktober 1878
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Einen kräftigen Laufburschen sucht per

M gr Märkerstr 23
1 Pferdeknecht gesucht Köuigstr 23 L
Wmiidchen

Wirien sucht
a Hosen geübt u solche a

Fischerplan 3

Weißnäherin welche Maschine
cht finde t Besch Liliengasse 7 1 T

Mädchen für Küche und Hausarbeit
W z 1 Januar Frau 1518V vrinK

Magdeburgcrstraße 2 II
Zum 1 Dezember wird ein ordentliches

Wchen gesucht Töpferplan 4 p
a Herrenarb s gr Klausstr 7 III

E ord fleißig Madch f Haus u Küchen
arbeit f fof Jda Henning Domplatz 8

Ein ordentliches in Küchen und Hans
arbeit erfahrenes Mädchen per 1 Jan 1879
gesucht O Leipzigerstr 92

Ein fleißiges ehrl Mädchen für Haus
arbeit sofort gesucht Schulberg 13

Ein ordentl fleißiges Mädchen wird zum
I Dezember gesucht Böllbergerweg 28

UV Köchinnen Stuben Hans u
Kindermädchen werden gesucht und nach
gewiesen durch

Frau gr Schlamm 10

Eine erfahrene Wirthschaften findet 1 De
zember oder später Stellung auf einem großen
Gute bei Köthen Offerten unter B G 24
in der Exped d B l abzugeben

Ein Mädchen von außerhalb wird gleich
oder zum 1 gesucht Zu erfahren

Leipzigerstraße 57 im Laden

MG Damen sür alle Branchen so
wie Kaufleute Oekonomen Förster
Brauer Aufseher Kellner c werden
jederzeit nachgewiesen u placirt durch das

Bureau zu Dresden

Mädchen auf Hosen geübt sucht Kanzleigasse 4

Eine geübte Neu Plätteriu wünscht Be
schäftigung Geiststraße 47 II

Ein junges Mädchen welches gut nähen
plätten und kochen kann sucht sogleich oder z
1 Dezember einen Dienst bei einer guten
Herrschaft Gefl Adr unter M M bittet
man in d Exped d Bl niederzulegen

Zum 1 Januar ein
u Hausarbeit gesucht

Mädchen für
Kirchthor 6

Sämmtliche Lohnkellner von Halle
werden dringend ersucht zu einer Besprechung
sich Mittwoch den 20 d Mts Nachmittag
3 Uhr in ZM Seise s Restaurant einzu

finden T 4775



krisvlkvi vvÄor bei k Leipzigerstratze 21 MK
ortswWvÄiss

dauerhaft von 40 an
M Leipziger Thurm

Vertauft
EinDca 140 Acker Areal guter Boden

enthaltendes Gut mit Ziegelei und sehr gro
ßer auf das Vortheilhafteste eingerichteter
Brauerei in der Nähe Leipzigs ist zu ver
kaufen beauftragt

Adv v Oskar Dentrich in Leipzig
Grimm Str 20

Ein Ardenner Arbeits
pferd Rappe ist zu verkau
fen Näheres bei

h O in
Hall e a/S Leipzigerplatz Landwehrstr, Ecke

Eine Ulmer Dogge
löwengold dressirt ist zu verkaufen Näheres

bei Lutter in Niemberg
Bahnhof Restauration

Wegen bevorstehender Abreise werden ziem
lich neue Gegenstände als Tische Stühle
Kommode Schränke Kücheu Geriithe
auch eine ganz neu konstruirte Wiischrolle ver
kauft gr Klausstr 10 2 Stock

beste Qualität empfiehlt

Halle
gr Steiustra tz e 6

Besten Kölner Leim W
WW besten weißen Leim v

besten Mühlhiiufer Leim W

gr Steinstr 6
Nähmaschine ist billig zu

gr Ulrichstraße 8

empfiehlt

Eine Singer
verkaufen

Zur Todtenfeier empfehle

von Orangen u Lorbeerlaub von 30 H
ab jKtaiziv Blumenhalle
gr Ulrichstraße neben d M ünchener Brauhause

Donnerstag den ZI November e
Vormittags 10Uhr versteigere ich Tau
bengasse 10 einen zweispännigen Wagen

F ger Auc t Comm

Donnerstag den 21 November v
Vormittags 11 Uhr versteigere ich in Sache
Bemme Beyer in dem Hause Stein
Weg 8 5 l z äcke Weizenmehl und 1 Sack
Roggenmehl

ger Auct Comm

Freitag den 22 November o Nach
mittags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbaum verschiedene Möbel
darunter 1 Bücherschrank mit Glasthüren
Federbetten Kleidungsstücke 5 Mille Cigarren
Wein Rum Arac Punschexiract u s w

Auctions Commissar

Mittwoch den 29 November Vor
mittags 10 Uhr versteigere ich gr Klans
straße 10 II Tische Stühle Kommode
Schränke verschiedenes Haus und Küchenge
räche eine sast neue Wäschrolle zum
PriVatgebrauch 6k HtttZ, Auctionator

Königstratze 39a
empfiehlt frische Kieler Bücklinge

frische Kieler Sprotten
ächten Magdeburger Sauerkohl

täglich frische Amts Butter in Stücken
zu Aiarktpreisen

Prima Magdeburger Sauerkohl z A
10 neue Sieil Haselnüsse M 40

lÄscksn Lesäorseli

bei Schmeerstr 36

Die pommerschen Fettgänse tref
fen Mittwoch früh 9 Uhr im Gasthof
zum Bär en ein

Mss Hausschlachtene Wurst WE
A A 70

gr Sandberg 11

Dienstag e xtra frische bei
Sehr schönen Sauerkohl eingemachte Schnittbohnen grohe böh

mische gebackene Pflaumen eingemachte Preitzelsbeeren Senf

Pfeffergurken empfiehlt Biirgaffe
und

Mit dem heutig en Tage eröffne ich den

Neue
Leipzigerstratze EH

Ich offerire zu noch nie dagewesenen billigen Preisen SKvke

s Meter von 12 an von15 an von 25 an von25 A an a 40 von 30an n 15 und 20 H 55 ,/e n 10C gehäkelte ÄevZeen von 25 bis i

U aus BerlinHalle a/S den 18 November 1878 LeiMgerstraHe 66

MMk Uäodt 6NZI Wörter rmä Is vgli
elttösssn äivörsö s näörö Lisrs ststs kein

ist Qved simAö dsuäs Äu Asmütl
licckög imrasr trki Msseiicl Kr Iclginerg

örsinö krivÄt ssöllsczkÄktkQ sto

Gut gearbeitete Schrotenschuhe
Fleischergasse 3 Hof 1 Tr

Halle den 17 November 1878

Hierdurch zeige ergebenst an daß ich hier

KI MM 11 U Ullsi köseN
eröffnete welches Unternehmen ich dem Wohlwollen eines geehrten Publikums und insbesondere
meiner werthen Nachbarschaft bestens empfehle

Alle Sorten Tischs Hänge Hand und Wandlampen von der einfachsten bis
zur feinsten zu bedeutend herabgesetzten Preisen Reichhaltiges Lager von Haus und
Küchengeriithschaften in sauberer und dauerhafter Waare

Auf meine mache besonders aufmerksam dieselbeläßt an Mannigfaltigkeit nichts zu wünschen übrig
Steiuöl Z Liter 22 Solaröl Lampenglocken Cylinder und alle Sorten

Dochte zu billigsten Preisen
Hoffend auch hierin unterstützt zu werden bringe ich gleichzeitig meine Werkstatt

für Banarbeit Wasserleitungen Reparaturen ie in empfehlende Erinnerung und
zeichne Hochachtungsvoll

Memjmermeister
kleine Mrichstratze 11

Die Aetiouaire der
Halleschen JackerMm Compagme

werden hierdurch zu der auf

4tvs it vrVormittags 11 Uhr
iut ZLBir Hierselbst anberaumten ordent
lichen ergebenst eingeladenTages Ordmmg

1 Geschäftsbericht und Vorlegung der Bilanz pro 1877/1878
2 Ertheilung der Decharge pro 1877/1878
3 Wahl zweier Mitglieder des Aufsichtsraths

Halle a d S den l S November 1878
Der Anfsichtsrath

der Hallesche Zuckerfiederei Compaqnie

Im Saale des Kranpriltjen
Freitag den ZI November

MAHN
gegeben von dem berühmten Zitherlehrer aus Leipzig unter gütiger Mit
wirkung des Leipziger Zither Clubs

1 Glückauf Marsch für 3 Discant und2Alt Zithern comp von Peter Renk
2 Ungarische Rhapsodie für 2 Disccint Zithern comp von C Umlauf
3 Brantlied Chor aus der Oper Lohengrin von Rich Wagner für 6 Dis

cant und 2 Alt Zithern gesetzt
4 Serenade von Joseph Haydn Quartett
5 Poesie in Tönen großes Concertstück für 2 Discant und 1 Alt Zither comp

von C Umlauf
6 Heimliche Liebe Gavotte von I Resch für 6 Discant und 2 Alt Zithern

gesetzt

7 In stiller Abendstunde Reverie für 2 Discant und 1 Alt Ziiher comp von
Peter Renk

8 Fantasie aus der Oper Troubadour von Verdi für Discant u Streich
Zither

9 Hochzeitsmarsch ans Sommernachtstraum von F Mendelssohn Bar
tholdh für 7 Discant und 1 Alt Zither gesetzt

Billets Ä 75 Pfg sind vorher zu haben in der Musikalienhandlung des Herrn
Karmrodt Barfüßerstraße 19

Anfang Abends 7 Uhr Kassenpreis 1 Mark
Werscheu Weitzeufelser Pretzsteiue

Briquettes böhmische und Steinkohlen
empfiehlt ZZtt Martinsgasse 7

früher O Als rtin
Ein guter Reisepelz zu verkaufen

Magdeburgerstraße 24 II

Ein Water Closet neu 3 H u i 2thür
Kleiderschrank 7 verk gr Berlin 18,1 l
Gla sflaschen Reg ale verk kl Sandb erg 16 II

Getragene Kleidungsstücke jeder Art kauft
Barfüßerstraße 6a

Für 13 Thlr ein gutes neues Deckbett
Uuterbett und Kopfkissen zu verkaufe

Schmeersiraße 21 II Eingang Kuhgasse
Kleiderschrank Kommod bill kl Brauhausg 6

Eine Ladeneinrichtung zu einem Mate
rialiengeschäft passend zu kaufen gesucht Adr
unter Br 12 in der Exped d Bl

Eine alte aber brauchbare Copirpresse u
kaufen gesucht Karlstraße 12 I

Leere kauft7 Nachf

Getr Kleidungsstücke Betten Wäsche
u s w kauft Fr Noack Geiststr 46 p

für Herrengarderobe auch wird dieselbe gm
ausgebessert aufgebügelt schnell und billig in
Stand gesetzt von W Höhne Schneidermstt

Schulbcrg N r 4 parterre
Gastwirthen oder sonstigen soliden Personen

ist der Verkauf eines überall leicht verkäuflichen
guten Artikels bei hober Provision zu über
tragen Franeo Offerten sind innerhalb
8 Tagen sub M P 800 postlagernd
Carlsruhe Baden zu richten

Verein
selvststSndiger Schuhmacher

Versammlung Mittwoch den 20 Novbr
Abends 8 Uhr im Vereinslokale

Äadt Theater
Dienstag den 19 November 1878

16 Vorstellung im 2 Abonnement
Ans vielseitiges Verlangen zum 8 Male

Hasemauu s Töchter
Mittwoch und Donnerstag

Die Wa llens tei n Trilogie

Neues Hinter
Donnerstag den 21 November

N üfOM wM
Symph v Beethoven
Siegsrieds Tod und Trauermarsch aus

R Wagners Götterdämmerung Fantasie
für Violine v Lehnhard Herr Cellarius
Auf Wunsch Traumbilder Fantasie von

Lumbye Rhapsodie t von Liszt
Billets 3 Stück 1 bei den Herren

Steinbrecher H Jasper
Ansang 8 Uhr Eiurse an der Kasse SO

Stadtmusikdirektor

Das IV linäöt Oisnsäsn 26 o L 53463II NuMäirsetor
Poststra e
Mittwoch den 20 Novbr
Schlachtesest

wozu ergebenst einladet
H 53467

Schlachte
feft

l ii IS i AltBier wie bekannt hochfein in

am Markt

l

Der Ertrag ist für die
ten in Lengsfeld bestimmt

W

Restaurant

Empfehle echt Culmbacher als auch
ff Riebeck sches Lagerbier
Sächsische Lotterie Liste liegt ans

Für dm redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waiscichauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Hall

Hierzu eine Beilage

Heute Dienstag Abend

GMliot zur Asritzlillrg
Mittwoch lden 20 d Mts großes

Loncsrt Mlsn
Abgebrann
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